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Druck der Kgl. Ung. Geologischen Anslalt.



V O R W O R T .

Der Zweck der Sammlungen der Kgl. Ungarischen Geo­
logischen Anstalt ist, einesteils dem Fachmann, anderenteils 
allen sich für geologische Fragen interessierenden Kreisen einen 
raschen und möglichst vollständigen Einblick in die geologi­
schen Verhältnisse Ungarns, bzw. in spezielle geologische Fra­
gen zu gewähren, insofern solche das durch den Karpaten* 
bogen umgränzte einheitliche Gebiet betreffen.

Die Aufstellung des Materials zerfällt daher in einzelne 
in sich geschlossene Sammlungen, welche neben allgemein und 
regional wissenschaftlichen auch wirtschaftlich wichtige Teile der 
Geologie behandeln. Als allgemein wissenschaftliche sind die 
terminologisch*dynamologischen, ferner die zoo* und phyfopalä* 
ontologischen Sammlungen hervorzuheben, als regionalwissen* 
schaftlich ist die petrographisch bezw. paläontologisch*stratigra* 
phische Sammlung zu nennen, währenddem wirtschaftlichen 
Zwecken die pedologische und hydrologische Sammlung, dann 
solche der Erz* und Mineralvorkommen, der Schmuck* und 
Bausteine und der keramischen Rohstoffe dienen.

Das nebenbei zur Aufstellung gelangte ausländische Ma* 
terial ist bloss ein bescheidener Bruchteil der als wissen* 
schaftliche Apparate bewahrten Vergleichssammlungen.

Bisher ist ein einziger Führer zu den Sammlungen der 
Kgl. Ung. Geologischen Anstalt erschienen, u. zw. im Jahre 
1910, anlässlich des vierzigjährigen Bestandes der Anstalt. 
Gegenwärtiger Führer ist so zu sagen eine abgekürzte Ausgabe 
jener vorangegangenen, allenfalls die inzwischen eingefretenen Vcr* 
änderungen im Auge haltend. Es schien dabei angezeigt, die 
auf das sichtbare Material sich beziehende Literatur anzuführen,
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insofern solche in den Publikationen der Anstalt anzutreffen ist. 
Hingegen wurde diesmal von einer reichlicheren Illustration ab­
gesehen, da ein Führer kein Handbuch, sondern lediglich ein 
„Führer“ sein soll, jedem Besucher der Sammlungen seine 
individuellen Eindrücke anheimstellend. Diesen letzteren Zweck 
mögen auch die lehren „ad notam“ Blätter am Schlüsse des 
Führers gewidmet sein.

Die Direktion.

ö



Historische und topographische Skizze 
der Sammlungen.

Gleichzeitig mit der i. J .  1868 ins Leben gerufenen staat­
lichen Geologischen Anstalt erfolgte die Gründung ihrer Samm­
lungen. Die geologischen Kartierungen gaben von Anbeginn 
an den Impuls und die Gelegenheit zu einer systematischen 
Aufsammlung der geologisch interessanten oder wichtigen Be­
lege, daher der eigentliche Grundstock der gegenwärtigen 
Sammlungen das Ergebniss der geologischen Aufnahmstätigkeit 
ist. Ein natürlicher Entwicklungsgang brachte es mit sich, dass 
nach und nach selbstständige Spezialsammlungen entstanden, 
und besonders letztere erweckten ein immer allgemeineres In­
teresse, was mit reichlichem, aus weitesten Kreisen geschenkt 
weise und käuflich angebotenem Material den Sammlungen 
zum Vorteile gedieh.

Vor Allem muß eines unvergleichlich freigiebigen Mäze- 
naten der Naturwissenschaften, und der Geologie besonders zu- 
geneigten Amateurs, des Herrn Dr. A ndreas S emsey v. 
S emse gedacht werden, dessen grosser Opferwilligkeit die 
Sammlungen ihre seltensten und sehenswürdigsten Bestände 
verdanken. Seiner beständigen Fürsorge entgieng keine Gele­
genheit, wo ein wertvolles Material zu retten oder zu verschaf­
fen war. Ohne seiner großmütigen Unterstützung wären die in- 
und ausländischen Ansammlungen ungarischer Geologen nie­
mals so ergiebig geworden und außerdem schenkte er der A n ­
stalt gar manche hervorragende Spczialsammlung, von denen 
die hervorragendsten sind: die umfangreiche, meist kretazische 
Fossiliensammlung aus dein Nachlasse des Paläontologen 
H. C oquand (Marseille), mesozoische Sammlungen des Prof.
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K lipstein (Giessen) aus den Ostalpen, eine obermediterrane 
Fossiliensammlung aus Südfrankreich und eine Tertiärsamm­
lung des Prof. C h . M ayer-E ymar (Zürich) aus Ägypten, die 
2Г68 Arten zählende Molluskcnsammlung des H . B ielz (Nagy­
szeben), weiters kleinere Sammlungen aus dem rheinischen De­
von, dem Perm Böhmens, dem Mesozoikum und Tertiär 
Deutschlands, Englands, Frankreichs und Italiens, paläontologi- 
sche Schaustücke aus Holzmaden, Solnhofen und Nordame­
rika, die Sammlungen altrömischer Dekorativgesteine und der 
Schmucksteinindustrie Idars, usw.

Da das Prinzip, nach welchem die Sammlungen zur 
Aufstellung gelangen sollten von den Raummöglichkeiten be­
dingt war, musste selbstverständlich das einheimische Material 
in den Vordergrund treten auf Kosten obengenannter ausländi­
scher Sammlungen.

Die logische Reihenfolge für eine Besichtigung sämmtli- 
efer ausgestellter Sammlungen ist nach Betretung des Museal­
raumes mittelst römischen Zahlen (I—X.) an den Wänden der 
Saalabschnitte angegeben. *) Die einzelnen Sammlungen wur­
den ebenfalls mit römischen Zahler, versehen, derer, jeweilige 
Bedeutung die folgende ist:

I. Vertebratenpaläontologie U ngarns:
a) Wirbeltiere,
b) Homo fossilis.

П. Regionale Stratigraphie Ungarns: **)
a) Peirographische Stratigraphie,
b) Paläontologische Stratigraphie.

Ш. Geologische Terminologie u. Dynamologie.
IV. Hydrologie Ungarns.
V. Phytopaläonto'.ogie Ungarns.
VI. Pedologic.
VII. Angewandte Geologie :

a) Erzgeologie Ungarns.
b) Steinsalz-, Petroleum- und Kohlcngcologic U n­

garns.

*) Vcrgl. den Situationsplan vor dem Titelblatt des Führers.
**) Diese beiden parallelen Sammlungen umfassen alle geologischen 

Regionalcinhdtcn Ungarns. Vergl. Kartenbcilage.
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c) Schmucksteine.
d) Dekorative und Baugesteine.
e) Industriell verwertbare Mineralien u. Gesteine.

VIII. Paläontologisches Verglcichsmaferial des Auslandes. 
Wandkarten und Gemälde sind nach Möglichkeit den

entsprechenden Sammlungen angegliedert.
Zur leichteren Orientierung in den Sammlungen sei er­

wähnt, dass abgesehen von den freistehenden und auf Posta­
menten (P) ruhenden Schaustücken, das ausgestellte Material 
in Glasschränken von folgenden Typen untergebracht ist:

A  =  Pultschränke.
B  =  Flache Wandschränke mit schiefen Fensterflächen. 
C  =  Halbovale Wandschränke mit schiefen Fensfer- 

flächen.
D — Eckschränke mit vertikalen Fensfcrflächen.
E  — Aufsatzschränke über Pultschränken.
F  =  Freistehende doppelseitige Schränke.
G  =  Tiefe Glasschränke dreiseitig gefenstert.
H  — Spezialschränke von verschiedener Gestalt.

Schaustücke im Stiegenhaus.

Vor dem Eingangstore des i. J .  1900 errichteten Ge­
bäudes der Kgl. Ung. Geologischen Anstalt (ungarisch: M. kir. 
Földtani Intézet) steht an beiden Seiten der Freitreppe je eine 
Basalfsäule von Alsórákos (Kom. Kis-Küküllő) jede derselben 
4,5 m hoch, von 1,5 m Umfang. Sie sollen die charakteristische 
Vulkantätigkeif im Neogen Ungarns versinnbildlichen.

Im Toreingang ( P / l—2) befindet sich links ein wuchtiges 
Calamifcn-Stammstück aus dem karbonischen Kohlenbecken von 
Kemenceszék (K, Krasse-Szörény), rechts ein tertiärer Holzopal- 
Stamm aus Korpena (K. Hont).

Die Hallen und das Stiegen haus schmücken einheimische 
Marmore als Wandverkleidung, Pfeiler und Treppen, u. zw. 
ein fleischroter in Gyüd, dann ein gelblicher und ein gefiecki- 
geaderfer in Siklós (beide im K. Baranya) gebrochen.
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Im Hochpartcrr sind Erzfrümcr und Erzgänge der nam­
haftesten Erzbergwerke Ungarns dargestellt (P /3 —12), u. zw.: 
silberhaltiger Jamesonit von Áranyida (K. Abauj), Chalkopyrit 
und Galenit von Selmecbánya (K. Hont), Siderit von Hodrus* 
bánya (K. Hont), Limonit von Rá kos*Vashegy (K. Gömör), 
Chromit von Dubova (K. Krassó*Szörény), dann gold* und sil­
berhaltige Gange von Selmecbánya (K. Hont) und Felsőbánya 
(K. Szaímár).

Im Halbstock sind neben vulkanischen Auswürflingen der 
Kugclandesit von Selmecbánya (K. Hont) und zierliche Basalt* 
säulchen von Salgó (K. Nógrád) sichtbar (P /13— 15), von den 
Büsten beider Nestoren der ungarischen Geologie, Prof. J oseph 
v. S zabó (1822—1894) und Ing. W ilhelm v. Z sigmondy 
(1821-1888) flankiert.

Im I*ten Stock stehen einheimische zoo* und phyfopalä* 
ontologische Schaustücke (P /16—25), namentlich Anunonitiden, 
Korallen und Actäonellensandstein, bezw. fossile Baumstämme. 
Hier sind an Wänden Aquarellbilder einiger geologisch merk* 
würdigen Gebirgsgegenden Ungarns sichtbar.

Die zweite Treppenwendung beherbergt sedimentäre Ge* 
bilde von verschiedener Entstehungsweise (P/26 —35), wie die 
24 farbenbunten triadischcn Marmorvarietäten ein und desselben 
Bergreviers bei Vaskóh (K. Bihar), dann basischen Tonschiefer 
(Deckschiefer) von Máriavölgy (K. Pozsony), propylitischen 
Dazittuff von Pudplesa (K, Mármaros), wachsfarbigen Halb* 
opal von Tőrincs (K. Nógrád), tertiäre Sand* und Tonkonkre* 
fionen von verschiedenen Lokalitäten Ungarns, Hieroglyphen* 
Sandstein des inneren Karpatenbogens von Kapisó (K. Sáros), 
Itacolumit aus Südafrika, endlich Kalkinkrustafion des Thermal* 
wassers aus Budapest.

In der Vorhalle der Musealräume sind außer beiden 
Stcinsalzsäulen von Marosujvár (K. A.*Feher) etliche Skelett* 
feile des Mammuts und auf tertiärer Sandsteinplafte*) gut er* 
halfene Tierfährten zu sehen.

�	* *

*) Teile derselben Sandsteinplatic auch an der linken Seitenwand der 
Vorhalle und im ebenerdigen Flur eingemauert.



Sammlungen in den Saalabschnillen I—X  
der Musealräume.

I.
Verfebratenpaläontologie Ungarns.

Saalabschn. I.-

a) Wirbeltiere.

Mesozoikum (Sehr. G/'l —2): Placochelis placodonta 
J aek. aus der Ob. Trias bei Veszprém (K. Veszprém), Plio- 
saurus sp. aus basischem Kohlenflöz bei Pécs (K. Baranya), 
Titanosaurus dacus N op., Orthomerus transylvanicus N op., 
Megalosaurus hungaricus N op., Pleurosternon sp. aus d. Ob. 
Kreide bei Szenfpéterfalva1 (K. Hunyad), Crocodilus affule= 
vensis M ara., Rhabdodon Suessi N op.

Paläogen (Sehr. G /3 ): Myliobaiis superbus H antk. aus 
d. Eozän von Padrag (K. Veszprém). Brachyodiaslemathcrium 
transylvanicum B kh. & M aty.2 und Ehtherium  n. sp. aus d. 
Oligozän von Bánffyhunyad (K. Kolozs) und Änthracoterium sp. 
von Pefrozsér.y (K. Hunyad).

Miozän. M e d i t e r r a n e  S t. (Sehr. G /3) : Haifisch­
zähne von Ipolyfarnöc, Szenfpéter u. Nagykürtös (K. Nögrad), 
ebensolche und Caranx Böckhi G orj. K ramb.3 von Szent-

1 F r. N opcsa: Die Dinosaurier d. siebenbürgischen Landesfeile Un= 
garns. (Miileil. a. d. Jahrb, d. Kgl. Ung. Geol. Anst. X X III—1.)

2 J .  BöCliH : Brachydiastematherium transylvanicum B kh. & M aty., 
ein neues PachydBttnengenüs aus d. eozänen Schichfen. (Miileil. etc. IV —3.)

3 K. G orjAnovic—K rämberger: Palaeoichthyologische Beiträge (Mitteil, 
etc. X I V - 1).
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margitbánya (K. Sopron), von ebendort Heterodelphis leio* 
dontus P app 4 5 (Sehr. H/5) Listriodon splendens v. M ey. von 
Merisor (K. Hunyad), Trilophodon angustidens CuV. von Sal­
gótarján u. Etes (K. Nógrád), Physeterula Semseyi H . B kh/ 1 
von Alsó- Felsőpálfalva (K. Nógrád), Mesocetus hungarícus 
K ad.6 Euprox aff. furcatus H ens., beide v. Borbolya (K. Sop­
ron) (Ergänzte Skelette i. Sehr. H /1—2).

S a r m a t i s c h e  St. (Sehr. G/4) : Hipparionfauna 
aus den Felsnischen von Csákvár (K. Fejér), darunter proviso­
risch bestimmt: Erinaceidarum gen. ind., Lydekkerion sp., S k  
mocyon hungaricus K retz., Plesiogulo sp., Ictitherium sp., 
Hiaenidarum n. g. sp., Machairodus sp., Parapseudailurus n. sp., 
Chalicomys sp., Steneofiber sp., Chalicotherium sp., Tetralo* 
phodon longirostris K aup, Dicerorhinus cfr. pikermiensis T oula, 
Rhinocerotidae gen. & spec. indet., Hipparion de C hrist. I, II., 
Microstonyx sp., Cervavitus sp., Giraffidarum gen. & sp. ind., 
Tragocerus amaltheus (Roth & W agn.) H aud., Tragocerus cfr. 
oryxoides S chl., Gazella brevicornis R oth & W agn., Äntilo* 
pinae gen. & spec. ind. I, II, III., Cygnus csákvárensis Lambr., 
Testudo sp.

Pliozän. P  o n i i s c h e St. (Sehr. G /5 —T & 19) : Hip* 
parion-Fauna v. Polgárdi (K. Fejér), darunter: Hipparion gra* 
eile K aup, Gazella brevicornis R oth & W agn., Tragocerus 
amaltheus (R oth & W agn.) G aud., Procapreolus Lóczyi P ohl. 
Microstonyx aff. major G erv., Dicerorhinus Schleiermacheri 
K aup, Dinothérium giganteum K aup, Helladotherium Duver- 
noyi G. & L., Paramacherodus hungaricus K orm., Machairodus 
leoninus R oth. & W agn., „Hyaena eximia R . & W . " Mesopithe* 
eus pentelici W agn. und Testudinaria-Reste ; Hipparion-Fauna 
von Balfavár (K. Vas) von ganz ähnlicher Zusammensetzung ; 
Fauna der Asphaltlager bei Taíaros (K. Bihar), mit : Dicerorhi­
nus Schleiermacheri K aup, Hipparion gracile K aup, Tetralopho-

4 K. P app : Helcrodclphis leiodonlus nov. form, aus d. miozänen 
Schi:hten d. Komifatcs Sopron i. Ungarn (Mitfeil. etc. X IV —2).

5 H. B öckh : Orca Semseyi, neue Orca-Ari v. Salgótarján (Mitfeil. 
etc. X III.- 2 ) .

0 O. K adic : Mesocetus hungaricus Kad., eine neue Balaenopferiden»
art a. d. Miozän v. Borbolya i. Ungarn (Mitfeii. etc. X V I—2).
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�7��������������  K aup, ��-����������  (,���		���� ) ��������������  
S chles.7 von Pesfszentlőrinc (K. Pest), �������  sp., 0�������  
����� ����� ���  K aup von Bötefa (K. Zala).

L e v a n t i n e  S t .  (Sehr. G /7 ) : Fauna von Köpcc 
(K. Háromszék), darunter: ����������� ��������  B. D awk.8 
������������$)�	��  S chl., ������� �������  K orm., ������������  
�������  H. v. M ey., &������� �����������  C roiz. & J ob. etc.; 
Fauna von Úrkút (K. Veszprém), darunter: �����  sp., 0���  
�������  sp., %<���  sp., $=�  sp., ������  sp., ���������  sp., 
etc.; Fauna von Ajnácskő (K. Gömör), darunter: �������  
�������  K aup, ������  cfr. �����������  C roiz., 0�����������  
sp., &������  sp.; Fauna von Rákoskeresztúr (K. Pest), dar­
unter : &����� �� �����������  C r. & J ob., >������������ $��;
���  H ays ; dann: ��������� ����������� ����������  S chles. von 
Úsztató (K. Szilágy); >������������ $������  H ays von Hid- 
vég (K. Háromszék); &������� �����������  C roiz & J ob. von 
Murány (K. Tcmes) und ������4�����  (?) sp. von Süttő (K. 
Esztergom).

Pleistozän, P  r ä g 1 a z i a 1 (Sehr. G /8 ): ?������������  
������������  N esti und 0�����������  cfr. ��������  F alcon, von 
Ercsi (K. Fejér), bzw. Városhidvég (K. Somogy); Fauna von 
Csarnóta (K. Baranya), darunter: ��������  cfr.������  L., ��;
����� ��9����  K orm. ; 9 @����� ������  L. und eine Rhinocerotiden- 
Gattung; Fauna von Püspökfürdő (K. Bihar.)10 darunter: � �+  
����������������  n. sp., 1���� #��������  K orm.; Fauna von 
Brassó (K. Brassó), darunter: 0������������ � ���	�  J ag., @�;
���  cfr. 0��������  R eichen.

G l a z i a l  (Sehr. G /8 — 12 & Р/ЗГ, 40—5 1 ) :11 Skelcít- 
tcile von verschiedenen sekundären Fundstätten (meist Flussläu- 
fen), darunter: � ������ Arten, wie das ergänzte Exemplar

7 G . S chlesinger: Die Mastodonten der Budapester Sammlungen. 
(Gcol. Hungar. I I—1.)

s M . S chlosser: Parailurus anglicus u:. Ursus Böekin aus den Lig* 
niten v. Bárót—Корее (Mitteil. etc. X IÍI—2).

0 T. K ormos: Canis (Cerdocyon) Petényit n. sp. und andere interes» 
sanfe Funde a. d. Komitat Baranya (Mitteil. etc. X IX —4).

10 T. K ormos : Drei neue Raubtiere aus d. präglazialen Schichten des 
Somlyóhegy b. Püspökfürdő (Mitfeil. etc. X X II—3).

11 Davon auch in der Vorhalle.



12

(P/47-) von Zalaegerszeg (K. Zala) und zahlreiche vereinzelte 
Knochenreste, ebenso Tichorhinus antiquitatis B lb., A lce gi* 
ganteum B lb., Alces alces L., Cervus elaphus L., Bison sp. 
etc. in und über den Schränken und an W änden des Saalab­
schnittes ; weiters Fauna der Moustérien-Station bei Tata (K. 
Komárom), darunter: Parelephas sp., Ursus arctos L., Crocuta 
spelaea G ldf., Alce giganteum B lb., Equus sp., Tichorhinus 
antiquitatis B lb., etc.; Fauna des Kalktuffes von Budapest III. 
(Újlak), darunter: Tichorhinus antiquitatis B lb., Alce giganteum 
B lb., Cervus elaphus L., Equus sp., etc.: Fauna des Kalktuf­
fes von Süttő (K. Esztergom) und Dunaalmás (K. Komárom), 
darunter: Cervus elaphus L., Equus sp., C km m ys Méhelyi 
K orm., Elephas primigenius B lb., Tichorhinus antiquitatis B lb., 
etc.; versteinerte Zunge und Schädclausguss eines Bovidcn aus 
Süsswasserkalk von Gyüd (K. Baranya); Lössfunde von Falu- 
hidvég (K. Somogy) und Mogyoród (K. Pest), darunter: Ticho­
rhinus antiquitatis B lb., Parelephas trogontherii P ohl, Elephas 
primigenius B lb., Alce giganteum B lb., Bison sp. etc.

Höhlenfauna von Valisora (K. Krassó-Szörény), darunter: 
Ursus spelaeus B lb., Equus sp. etc.; Höhlenfauna von Lökve, 
Bukovac-Höhlc (K. M. Fiume), darunter: Ursus spelaeus B lb., 
U. arctos L., Panthera pardus L.; Fauna der Stirnik-Höhle 
bei Resicabánya (K. Krassó-Szörény), darunter: Ursus spe­
laeus B lb., Crocuta spelaea G ldf., Equus sp. etc.; Fauna der 
Otto Herman-Höhle (K. Borsod), darunter: Ursus spelaeus B lb., 
Alces alces L., Crocuta spelaea G ldf., Castor fiber L., Bi­
son sp. efc; Fauna der Jankovich-Höhle bei Bajót (K. Esz­
tergom), darunter: Ursus spelaeus B lb., Crocuta spelaea G ldf., 
Pangifer aff. tarandus L., etc.; Fauna der Kiskevély-Höhle bei 
Csobánka (K. Pest), darunter: Ursus spelaeus B lb., Crocuta 
spelaea G ldf., Leo spelaeus G ldf., Tichorhinus antiquitatis 
B lb., A lce giganteum B lb., Equus sp., Bison sp. etc.; Fauna 
der Igric-Höhle (K. Bihar), darunter: Lupus spelaeus G ldf., 
Crocuta spelaea G ldf., Leo spelaeus G ldf., Ursus spelaeus 
B lb., etc.; Fauna der Peskö-Höhle bei Apátfalva (K. Borsod), 
darunter: Ursus spelaeus B lb. und zahlreiche kleinere Säuge- 
tierreste; Fauna der Balia-Höhlc bei Répáshuta (K. Borsod), 
darunter: Ursus spelaeus B lb ., Leo spelaeus G ldf., Bison sp.,
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%<���  sp., "���� ��� �  . � ��������  L., B������ ������� ,:� , � � (  
���(� , .A� #��� ���� �  L., etc.; Fauna der Szeleta-Höhle bei 
Hamor (K. Borsod), 12 darunter: @����� ��������  B lb., �������  
�������  G ldf., ,��� ��������  G ldf., ,����� ��������  G i.df., 
B������ ������  L., , � � ( � �� � (� ,.A� %<���  sp., $����  sp., ����  
�������  sp., cfc.; Funde aus der Oncsasza-Höhle (K. Bihar), 
ausschliesslich @����� ��������  B lb., davon auch ein kombi­
niertes Skelett aufgestellt (P/48).

P  o s t g 1 a z i a 1 (Sehr. G /16): "���� ��  aff. �����;
���  L.. ?��� �(� �������  L., ?����� ��� �����  Pall., , ����� ��;
� ����  L., ��������  sp., ?�������� ����������  L., ��������� ���;
�����  Pall., �.� �������  Pall., �.� �������  Pall., , � � ( � ���(  L., 
etc. meistenteils aus den obenerwähnten Höhlen.

P r a e h i s t o r i s c h  (Sehr. G /16) sind neolithische 
Reste aus der Szeleta-Höhle und Büdöspest-Höhle bei Hämor 
(K. Borsod).

��� Homo fossilis.
(Schr. H /6 —C�

Artefakte aus dem S o l u t r é e n  von Miskolc und dér 
Sze lcta-Höhle (K. Borsod) ¡ M o u s t é r i e n  von Tata (K. Ko­
márom) ; A u r i g n a c i e n  von Magyarbodza (K. Három­
szék) und der Höhle Istállóskő (K. Borsod) ; M a g d a l é n i e n  
und A u r i g n a c i e n  aus der Pálffy-Höhle (K. Pozsony) 
mit einem menschlichen M olar; F r i i h s o l u í r é e n  der 
Ottó Herman-Höhle und Balla-Höhle (K. Borsod), aus letzterer 
auch jugendliche Skelettreste des Menochen (Schr. G /16) ; M ag-- 
d a 1 é n i e n und H o c h s o l u t r é e n  aus der Jankó* 
vich*Höhle (K. Esztergom) ; M a g d a l é n i e n  und F  r ü h* 
s o l u t r é e n  aus der Höhle Kiskevély (K. Pest) ; M a g ­
d a l é n i e n  aus der Felsnische bei Pilisszántó (K. Pest) ; 
S p á t s o l u t r é e n  aus der Felsnische Puskaporos bei 
Hámor (K. Borsod).

12 O. K adic : Ergebnisse d. Erforschung der Seeletahöhle (Mitteil. etc. 
X X I I I - 4).
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n .
Regionale Stratigraphie Ungarns. *)

1.
Budapest und Umgebung.

Saalabschn. II.
Pelrographisch*stratigraphischcs M aterial: Sehr B / l — 3, P/56. 
Paläontologisch-sfratigraphijches M aterial: Sehr. A / l —8, E / l —8, P/53. 
Thermalgeologisches Material: Sehr. B /5, P /54  — 55.
Verwendbare Mineralien u. Gesteine : Sehr. B/4.
Geologische Karte 1 : 15,030 a. d. Seitenwand.

Holozän. Flussschotter, anmooriger Sand, Lehm, mit lim* 
nischer und terresfrer Molluskenfauna.

Pleistozän. Sandschotfer, Flugsand, Löss, Lehm, Kalktuff. 
Fauna : Im Löss terrestre, im Kalktuff limnische Mollusken, 
dann Wirbeltierreste: Em ys orbicularis L., Silurus stenocepha- 
lus n. sp., S. pliocenicus n. sp., Cervus sp., Canis sp., Cro* 
cuta sp., Rhinoceros aniiquitatis B lb ., Elephas primigenius 
B l b . aus d. III. u. X. Bez. (vergl. auch Samml. d. Verteb* 
raten paläontologie).

Pliozän. L c v a n t i n e S t.: Aus dem Urdelta der Donau 
Schotter u. Sandschofter mit eingeschwämmter Wirbcltierfauna : 
Mastodon arvernensis C r . & J o b ., M. Borsoni H a y s . aus 
Pesfszentlörinc.

P  o n f i s c h e St.: Sand, Sandstein, vorherrschend Ton, 
letzterer fossilreich im X. Bez., Pesterzsébet, Kispest. Fauna :
a) im Oberponíikum Unio Wetzleri D unk, aus Pestszentlörinc.
b) im Mitfelpontikum Congeria ungula caprae M unst. und Varié* 
täten, Vivipara Sadleri P artsch., Mastodon grandincisivus

*) Literatur :
M. H antken : Der Ofner Mergel. (Mitt. a. d. Jahrb. d. K. U. Gcol. Anst. 

I I - 4. 18T3).
A . PA vay : Die fossilen Seeigel d. Ofner Mergels. (Mitt. a. d. Jahrb. d. K. 

u. Geol. Anst. II I—2. 1814).
J .  H alavAts : Neogene Sedimente i. d. Umgebung v. Budapest. (Mitt. a. d.

Jahrb. d. k. u. Geol. Anst. X V II—2. 1911).
Z. S chréter : Tertiäre u. pleistozäne Thermalwässer i. Budaer Gebirge (Milt, 

a. d. Jahrb. d. k. u. Geol. A nst. X IX —5. 1912).
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S chles. aus Pesfszentíőrinc. c) im Unfcrpontikum Melanopsis 
(Lyrcea) Martiniana F ér. und andere grosse Arten d. Gat­
tung aus Tiefbohrungen im X. Bez.

Miozän, S a r m a t i s c h e  S t . : Grobkalk im X. Bez. 
u. in Budafok, graue Tone im Untergrund d. linken Donau-, 
ufers erbohrt. Fauna : Modiola volhynica E ichw. aus Kistétény, 
Vulgocerifhium rubiginosum E ichw. aus d. D i. Bez.

O b e r m e d i t e r r a n e  St. (Tortonien): Leifhakalk 
im X. Bez., Sand u. Ton im Untergrund d. VIII. Bezirkes. 
Moiiuskcnfauna als Steinkerne u. Abdrücke im ersteren, als gut 
erhaltene Schalen im letzteren: Ämphiope bioculata D esm. 
aus Budafok, Schizaster rákosensis L b. Pecten leythaianus 
P artsch, Pectunculus pilosus L., Cardita Jouanneti B ast., 
Calistotapesvetulus B ast., Pleurotoma Ämaliae R. H oern. & A u., 
Calappa Héberti B rocc., Neptunus M. E dw ., Callianassa ráko­
sensis L or.

U n t c r m e d  H e r r a n e  St. (Burdigalien): Sande u. 
Schotter. Fauna: Äequipecten praescabriusculus F ont., Pecten 
Solarium L am. aus Budafok, Mastodon longiroslris K aup, Pa* 
laeomeryx sp. aus Káposztásmegyer.

Oligozän. O b e r o l i g o z ä n  (Kasselien): Sand, Sand* 
steine u. Tone. Fauna : Pectunculus obovatus L am ., Cardium 
cingulatum G oldf., Turritella Bzyrichi H ofm., Potámides mar* 
garitaceus B rocc. var. calcaratus G rat, aus Törökbálint.

U n t c r o l i g o z ä n :  a) Kisceller Tegel über Hárshegyer 
Sandstein u. Konglomerat mit stellenweise eingclagertem Trachyt* 
tuff. Fauna: Vorwiegend Foraminiferen, darunter Clavulina 
Szabói H antk., dann Conoclypeus oligocenus P äv ., Pericosmus 
budensis P äv., Lima cancellata H ofm., Pecten Mayeri H ofm., 
P . Bronni M ay ., Lucina spissistriata H ofm., Chenopus haerin* 
gensis G umb., Cassidaria nodosa S ol., Nautilus Iingulatus B uch.
b) Budaer Mergel mit untergeordnet eingclagertem Kalkstein u. 
Trachyttuff. Fauna obiger ähnlich, dann: Ässilina Madarászi 
H antk. Pecten semiradiatus M ay ., Lima Szabói H ofm., Pleu­
rotoma budensis H ofm., Trachyspatangus Hantkeni P ä v ., Peri* 
cosmus Árpádis P äv ., Deäkia cordata P äv.

Eozän. O b e r e o z ä n :  a) Bryozoenmergel u. Hornstein* 
breccien mit Orbitoides variecostata G umb., O. priabonensis
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G umb., ������������� 0������  D e., ����������� �������  P áv ., 
���������� #29�������  P av., #���2������ ,������  P av.. ������  
�������2�����  d ’A rch., P. �������  Sow., #���������������  L ám.
��� Nummulincn- u. Orthophragminenkalke mit untergeordneten 
Trachyttufflagcn. Flora: mit F������� ����������  B rgn. Fauna: 
G��������� ����������  d. l.H arpe, ,���������  sp., %���������  
� ��� ��������  var. ����������  P áv ., %����������� ��������  G ldf., 
#������� ���������  L ám.. ������� �������  Sow., #���������$����  
P hil., ������� ��������  d’A rch., G������ ����������  D esh., G��;
������ ���������  Sow., ������� "�����  W oodw., " .� $�������  L ör., 
���������� �����������  B ittn., ������������������������  B ittn., 
���������������� ������������  D esm., ������������� *���	���  
L ör., G������������� ��������  L ör., �������������� ,7�2�����  
L űr., 0��3����� ���������  L ör.

M i t t e l e o z ä n :  Gelbbrauner Kalkstein u. graue Ton­
mergel.

U n f e r e o z ä n :  Brack- u. Süsswasserschichten in den 
Braun kohlen becken von Pilisvörösvár u. Pilisszentiván. Kohlen­
schiefer, Braunkohlen u. Süsswasserkalke, ��  Brackfauna: &���  
� ��� ��������  B ay . var �������  H antk., ���������� *���	���  
M. C halm., J.� ����������  B rgn, ��  Süsswasserfauna: $�;
������� ����������  M. Сн., ������� ���� �������  R oll., dann 
Charanüsse.

Trias. N  о r i s c h e St.: Dachsteinkalk mit ���������  
�� ����  H orn., � .� 1K�����  S topp., �����������������  B ittn., 
������������ ����������  S topp, von Hidegkút (Várhegy).

K a r n i s c h e  Sk: Dolomite u. grauweisse Kalke mit vor­
wiegend kleinen Cephalopoden, w ie: #�������������� �������  
����  K itt., L�	������� �3� ��  Кит., ��������� ��������  M ojs., 
�������������� F�����  M unst., ?�������� ����������  M ojs., 
0������������� #������  M ojs. In tieferen Dolomithorizontcn 
�������������<�����  W ulf. var. ����������  F r., � .�#�����  P ár .

L a d i n e St.: Dolomite mit 0��������� ��������  S chafh.
aus Pilisszenfiván u. Nagykovácsi.

*

Thermalgeologische Sammlung. Mineralprodukfe der Ther* 
malwässer pleistozänen Alters, wie : Fluorit, Baryt, Pyrit, Quarz, 
Qpal u. s. w. dann Sedimente erloschener bezw. aktiver Ther-
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men, wie : Kalktuff, Sinter, Kaikschlamm, Aragonit, Schwefel, 
u. s. w.

Sammlung verwendbarer Mineralien u. Gesteine. Tone, 
Sande, Schotter, Sandsteine, Kalksteine, Dolomite, u. s. w.

2.
östliche Ausläufer der Alpen.*)

Saalabschn. III. 

a) Das Leitha-Gebirge.
Pctrographuch-stratigraphisches Material: Sehr. B/6.
Paläoniologisch*strafigraphisches Material: Sehr. À /9 —10, E /9 —10.

Pleistozän. Löss mit terrestrer Molluskcnfauna.
Pliozän. P  o n t i s c h e S t.: Sandsteine u. Konglomerate 

mit Congeria, Dreissensia, Limnocardium, Lyrcea, Melanopsis, 
Neritodonta, Hidrobia, Valvata, Melania, Planorbis.

Miozän. O b e r m i o z ä n  (Sarmatien): Ccrithicn-Kalk- 
steine mit Spirorbls, Ostrea, Modiola, Cardium, Tapes, Donax, 
Ervilia, Solen, Mactra, Trochus, Hydrobia, Lyrcea, Cerithium, 
Buccinum, Murex, Pleurotoma, Bulla, Helix.

M i t f e l m i o z ä n  (Vindobonien, Obermediterran): Lciiha- 
kalke u. Tone mit Lithothamnium, Heliastraea, Cladangia, Cera- 
totrochus, Scutella, Clypeaster, Echinolampas, Pentagonaster, 
Ostrea, Anomia, Pecten, Arca, Pectunculus, Leda, Cardita, 
Lucina, Cardium, Venus, Ervilia, Pholadomya, Thracia, Cor­
bula, Patella, Denfalium, Haliotis, Trochus, Solarium, Turri- 
tella, Natica, Paludina, Turbinella, Cerithium, Chenopus, Cyp- 
raea, Cassis, Cassidaria, Triton, Buccinum, Columbella, Pur­
pura, Tusus, Jania, Murex, Typhis, Mitra, Ancillaria, Can- 
cellaria, Terebra, Pleurotoma, Leptoconus, Chelyconus, Dendro- 
conus, Ringicula, Cellepora, Balanus, Terebratula. A n Ver­
tebraten: Physeterula, Mesocetus, Euprox.**

Mesozoikum (?): Kalkstein.
Paläozoikum : D e v o n  (?) : Kalkstein, Dolomit, Quarzit.
Kristallines Grundgebirge: Glimmerschiefer und Gneiss.

*) Literatur :
L. R oth : Umgebung v. Kismarfon (Geol. Spezialkarte 1 : 75.000) 1905.

**) S. Samml. I. Vertebratcnpaläontologie.
2
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b) Das Gebirge von Kőszeg-Borostyánkő.
Pefrographisch*3traíigraphisches Material; Sehr. B /6. & D l.
Paläontologisch»stratigraphisches Material: Sehr. A /2 .

Pleistozän. Löss.
Pliozän. L e v a n t i n e S t .: Eisenschüssige Schotter mit 

Mastodon Borson/ H a y s ., dann Basalte und deren Tuffe.
P  o n f i s c h c S t . : Tone mit untergeordneten Lignifflözcn. 

Fauna: Congeria, Unio, Limnocardium, Pisidium, Vivipara, 
Fyrcea, Melanopsis, Orygoceras.

Miozän. O b e r m i z ä n  (Sarmatien): Kalksteine u. Sand­
steine mit Modiola, Cardium, Ervilia, Syndosmya, Cerithium, 
Buccinum, Murex, Pleurotoma.

M i t t e l  m i o z ä n  (Vindobonien, Obermediterran); Zwi­
schen bituminösen Mergeln wertvolle Braunkohlcnflöze. Fauna: 
Pecten, Mytilus, Arca, Leda, Cardita, Lucina, Diplodonta, Car­
dium, Isocardia, Venus, Cytherea, Tellina, Fragilia, Thracia, 
Corbula, Neaera, Tugonia, Adeorbis, Chemnitzia, Cerithium, 
Buccinum, Psammosolen.

U n t e r m i o z ä n  (Burdigalien, Untermediterran); Kong­
lomerate und Sandsteine.

Paläozoikum. Devon: Tonschiefer, Kalkschiefer, Dolomite. 
Einzige fossilführende Lokalität Ungarns (bei Egyházfüzes) mit 
Favosites, Heliolites, Cyathophyllum, Spiriferina, Cupresso- 
crinus, Entrochites.

Kristallines Grundgebirge: Jüngere G ruppe1 Phyllite, 
Aktinolitschiefer Chloritschiefer mit Serpentin, Asbest und Anti* 
monit. Ältere G ruppe: Serizin, Glimmer*, Talk* und Quarz* 
schiefer, Aplit, Gneiss, Eklogii, kristalline Kalke.

3.
D as kleine ungarische Becken.*)

Saalabschn, III.
Petrographisch*stratigraphisches Material: Sehr. D /l.
Paläontologisch*stratigraphisches Material : Sehr. A /l  t .

Holozän: Ausgedehnte Torflager im Hanyság.
Pleistozän: Löss, Terrassenschottcr, Kalktuff. Fauna; VaU
*) Literatur ;

J .  H alaváts : Obcrpontisehc Molluskenfauna v. Baltavár. (Miti. a. d. Jahrb. 
d. k. u. Gcol. Anst. X X IV —5. 1925.)
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lonia, Fruticicola, Campylaea, Tachea, Sphyradium, Pupilla, 
Succinea, Limnea, Coretus, Gyrorbis, Sphaerium, Pisidium.

Pliozän: L e v a n t i n e  S t . :  Basalte u. deren Tuffe, 
dann fluviatile Sedimente mit reicher Wirbelfierfauna.*)

P o n t i s c h e  St . :  Sande und Tone mit Lignitflözen. 
Fauna: Congeria, Dreissensia, Dreissensiomya, Unio, Limno- 
cardium, Pisidium, Neritina, Valvata, Vivipara, Bythinia, Micro- 
melania, Pyrgula, Lyrcea, Melanopsis, Limnaea, Valenciennesia, 
Planorbis, Oleacina.

Miozän: S a r m a t i s c h e  St . :  In ähnlicher Ausbildung, 
jedoch fossilarm, mit Mactra.

O b e r m e d i t e r r a n e  St . :  mit Pectunculus, Turritella, 
Potalia, Polystomella, Ringicula, Rissoa, Cerithium, Hydobria, 
Amnicola, Planorbis.

4.
Der SW -liche Teil des ungarischen Mittelgebirges.

Saalabschn. III—IV.

a) Das Gebirge von Velence. **)
Pctrographisch- straiigraphisches Material: Sehr. D/1.

• Pleistozän: Löss.
Pliozän: P o n t i s c h e  St.: Sandstein und Süsswasserkalk. 
Eruptiva: Magnetitbasalt, Ilmenitbasalt, Basanitoide, Lim- 

burgife und deren Bomben, Schlacken, Tuffe und Einschlüsse. 
Dann postvulkanische Thermalgebilde wie: Hydroquarzit, Alunit, 
Kaolin, Baryt.

Kristalline Schiefer: Andalusit-Stomolif, Knotenschiefer, 
Kontaktschiefer.

Grundgebirge: Granit, Porphyr, Aplif, Pegmafif.

*) Vergl. Samml. I. Vertebratenpaläontologie.
**) Literatur:

Ä . V endl : Geol. u. petrogr. Verhältnisse d. Gebirges v . Velence. (Mitt. a. 
d. Jahrb. d. k. u. Geol. Anst. X X II—1. 1914).

2*
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b) Das Bakonygebirge und das Hochland am Balatonsee.*)

Petographisch*stratigraphischcs Material; Sehr. D /l — 2.
Paläontologisch-stratigraphisches Material : Sehr. A /12—21. & E /l 2 —15.

Holozän : Ton, Sand mit limnischer bezw. terrester Fauna.
Pleistozän : Löss und Kalktuff. Fauna : Limnaea, Planor* 

bis, Helix, Succinea.
Pliozän : P  o n t i s c h e St. : Ton, Sand, Lehm, Sand* 

stein, Lignit, Süsswasserkalk. Basalte und deren Tuffe. Fauna : 
Aus dem Oberponfikum Dreissensia, Dreissensiomya, Limno- 
cardium, Pisidium, Congeda (A eumayri À ndr.), Nerilina, Àncy- 
lus (hungaricus B rus.), Melanopsis, Valvata (helicoides S tol.), 
Vivipara, Emmericia (canaliculata B rus.), Prososthenia (sepul­
cralis P rtsch.), Limnaea (minima H al., kenesense H al.), 
Planorbis (Krambergeri H al., subtychophorus H al., grandis 
H ai..), Limnocardium, Limax, Helix (baconica H al., Fuchsi 
H al.), Pupa (callosa Rss., öesensis H al., Berthae H al., 
minutissima H artm.). A us dem mittelpontikum Congeda (ungula 
caprae M ünst.)> Dreissensia, Änodonta, Unio (Halavàtsi B rus.), 
Limnocardium (ponticum H al., tihanyense H al.), Pisidium, 
Neritina, Valvata, Vivipara (Sadleri P artsch., Lóczyi H al. 
cyrtomophora B rus.), Bythinia, Hydrobia, Pyrgula, Melania, 
Prososthenia (Bielzi B rus.), Micromelania (costata B rus.), 
Lyrcea, Melanopsis (Boettgeri H al.), Planorbis. Aus dem Unter* 
pontikum Congeda, Limnocardium, Neritodonta, Bythinella, 
Prososthenia, Ancylus, Hydrobia, Melanopsis, Lyrcea, Ory- 
goceras, Planorbis.

Miozän ; S a r m a t i s c h e St. : Cerithienkalk.
O b e r m e d i t e r r a n e  St. : Fauna : Porites, Area, 

Cardium, Venus, Psammobia, Thrachia, Corbula, Teredo, Pa-

*) L iteratur ;
J .  B öckh : Geol. Verhältnisse i. südl. Teile d. Bakony. I  & II. (Mitt. a. d.

Jahrb. d. K. U. Geol. Anst. I I—2. & I I I—L 18f3—4)
M. H antken : Zur Geologie d. südlichen Bakony. (Miit. a. d. Jahrb. d. K. U. 

Geol. A nst. I I I—3. 1815.)
J .  B öckh : Bemerkungen z. geol. u. paläontol. Kenntniss d. südlichen Bakony.

(Mitt. a. d. Jahrb. d. K. U. Geol. A nst. V I—1. 187T).
K. H ofmann : Die Basalte d. südlichen Bakony. (Mitt. a. d. Jahrb. d. K. U.

Geo!. A nst. I I I—1. 1819).
J .  P rinz : Jurafauna i. nordöstlichen Bakony. (Mitt. a. d. Jahrb. d. K . U. 

Geol. Anst. X V —1. 1904).
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 ����A� ����������A� G�����A� �������A� ����������A� ��������A� "������  
�����A� ��������A� ������A� $�������A� �������A� ����(A� �����  
������A� �������A� E1�������  Vfiz.).

Oligozän : Sandstein und Tegel.
Eozän: Nummulifenkalk und Mergel. Fauna: O b e r e o z ä n  

(Bartonien); G��������A� ����������A� #������A� �����������A  
���������A� #���2�����A� &���������A� ������������A� ������� - 
����A� ������A� #��������A� ������A� �������A� �������A� ��������  
���A� G�����A� ����������A� ������� E$��	��  L ör.). M i 11 e 1 e o- 
z ä n (Lutefien): Aus den ��  Numm. spira-Schichten: G��������A  
����������A� &��������A� #������A� ���������A� #���2������A� ������  
��������A� &� ��������A� %����������A� �����������A� ?��� ��A  
1������A�#��������A� ������A�?������A� B�������A� �����A�,�����A  
M������A�#����A���������A�G�������A� ����������A�*������(A�?� � � �;
�����A� G�����A� ������A� ���������A� ����������A� 0�������A� "���  
��������A�*����A�G�������.  Aus den ��  Numm. laevigata-Schichten : 
���������A� ?��������A� G��������A� �������� E���������  Z itt.), 
��������E����<���  D esh., D������� �� ���� ��	� ,������ E��������  
M. C h.),� �����������A� ?������A� ������ E��	����� � � �� ��	� *��;
� � � �( � E���������  D er.), 0����������E����  L am.), G������ E#�����  
�������A  C hmn.), G�������A� �������2��  E������  L mh.), �����  
E��������  S ol., �����������  D esuJ , F usus EG���  L amJ ,  �����  
E�������������  M. C h.), ������ E,����������  L mk.), ������A  
���������� E������������  S chlh., ��	������  M. C h.), G�����  
E����������  H tk., ������  D esh., �������  D esh.), 0�������.

Kreide: O b e r k r e t a z i s c h e  G o s a u  bestehend aus 
Kalk, Mergel u. Kalkmergel mit Kohlenflözen. Die Inocera* 
menmergel mit /���������A� 1�������A� %(�����A� B���.  — Die 
oberen Ajkaer Schichten mit ������A� ������A� *���������A� #�����  
�������.  — Die mittleren Ajkaer Schichten mit ����������A� ������A  
1�������A� %(�����A� &�����A�#��������A� ������A� ,���A� B���A  
��������A� ?������A� �������A� 1���������A� �������A� ?��������A  
������A� 0�8�����A� G�������A� �������A� ���������A� ����������A  
���������A� ����������A� $������A� ��������.  — Die unteren Ajkaer 
Schichten mit #�����������A� 1����������� E��������  H tk.). — 
Die Szäpärcr Schichten mit ���������A� %�������A� ���������A� B���.  
/���������A� 1��������A� ���������A� 0������A� #���)�������.  — 
Aus cenomanen Kalkmergcln 0��������A� %�������.
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M i t t e l  k r e f a z  i s c h e r  G a u l t :  A us Mergeln u. 
Kalkmergcln der Schichten mit Schlönbachia inflata u. Turri- 
Utes Bergeri noch: Discoidea, Catopygus, Hemiaster, Epiaster, 
Plicaiula, Vola, Natica, Nautilus, Hemiaster, Lytoccras, Bacu- 
lites, Haploceras, Stolickaia, Äcanthoceras, Scaphites, Belem- 
nites. — Aus Foraminiferen-Ton u. Mérgek von Zirc Ostrea.

U n t e r k r e t a z i s c h e  Requienicn kalke u. Mergel mit 
Patellina, Terebratula, Lima, Pecten Ca profina, Requienia, 
Sphaerulites, Nerinea.

J u r a : M a 1 m : Aus dem Obcrtithon Krinoiden* u. Brachi- 
opodcnkalkc mit Rhynchonella, Terebratula, Terebratulina, 
Megerlea, Kingena. — Aus dem Untertithon helle Kalke mit 
Cidaris, Hemicidaris, Hyboclipeus, Collyrites, Rhynchonella 
(tatrica Zsc.'hnJ, Terebratula, Placunopsis, Pecten, Gervillia, 
Neaera, Trochus, Pleurotomaria, Phylloceras, Lytoceras, Oppelia, 
Haploceras, Stephanoceras, Olcostephanus, Perisphinctes, 
Hoplites, Simoceras, Aspidoceras, Hamites, Äptychus, Belem- 
nites.

D o g g e r :  Kalke u. Kalkmergel. — A usd. oberen Dogger 
Rhynchonella, Posidonomya, Terebratula. — A us d. unteren 
Dogger Inoceramus, Nautilus (Semseyi P rz.), Phylloceras (Szabói 
P rz., Nilssoni H éb., mediterraneua N eum., tatricum P sch.), 
Lytoceras (aequilobatum H tk., compressum H tk.), Dumortieria 
(insignisimilis B rn.), Hammatoceras (Lorteti D um., retrorsicos- 
tatum H tk., fallax B en., spinosum H tk., baconicum H tk,, 
Magócsyi P rz., dispansum L yc.), Erycites (eximius H tk., 
Schafarziki P rz.), Harpoceras (Äleoni D um., laevigatum H tk., 
opalinum R ein,, Murchisonae Sow.), Coeloceras (Chocsinszkyi 
H tk., Wysogorskyi P rz.), Parkinsonia (scissa B en., Posidono­
mya (radiata G ldf.).

L i a s :  Rote u. lichte Kalke, Hornstcinkalke. — A us der 
Oberlias Nautilus (profundisiphites P rz.), Phylloceras (hillssoni 
H eb.), Dumortieria (Levesquei d’Orb.), Hildoceras (bifrons 
Brüg., nodosum H tk., Mercati H au.), Belemnitcs, Äptychus. 
— A us d. Mittellias Terebratula, Rynchonella. Trochus, Limea, 
Pecten, Discohelix, Turbo (multistriatus B ckh.), Nautilus 
(tricarinatus V ad., subtruncatus P rz.), Aganides (Kochi P rz.), 
Oxynoticeras (lynx d’O rb.), RhacophyHites, Phylloceras, Lyto=
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ceras, Aegoceras, Cycloceras, Amaltheus (spinatus B rug.), 
Harpoceras (boscense R eyn.), Hildoceras (evolutum V ad.), 
Belemnites, Ätractites. Aus der oberen Abteilung d. Unterlias 
Spiriferina, Rhynchonella (forlicostaia B ckh., hungarica B ckh., 
pseudopolyptichus B ckh.), Terebratula, Waldheimia (baconica 
B ckh., mutabilis O pp., herzndica B ckh.), Avicula, Lima, Pecten, 
Patella, Fissurella, EucycluS) Oxynoticeras, Rhacophyllites, 
Phylloceras, Aegoceras, Arietites. — Aus der unteren Abtei­
lung d. Unterlias Spiriferina, Rhynchonella (Gümbeli O pp.), 
Matyasovszkyi B ckh., urkutica B ckh., Fötterlei B ckh., Hof­
mann! B ckh.), Terebratula (grestenensis Ss., ovatissimaeformis 
B ckh.), Waldheimia (lingulata Baeh.), Lima (Rothi B ckh.). 
Cardin ia, Pecten, Gryphaea, Rhacophyllites, Arietites.

Trias : Oberirias : R h ä t i s c h e St. : Aus d. Dachstein­
kalk Conchodus (hungaricus R. H oern.), Megalodus. —- Aus 
d. Kosscner Schichten Serpula, Ostrea, Pecten (Hellii E mmr.), 
Avicula, Pinna, Arca, Modiola, Lima, Myophoria, Cardila, 
Gonodus, Corbis, Placodus. — Aus d. Dachsteindolomit A v ù  
cula, Perna, (Lóczyi F rch.), Mysidiopteris (Dieneri F rch.), 
Megalodus, Sisenna.

N  o r i s c h e St. : Aus d. Hauptdolomit Waldheimia 
(.Hantkeni B ckh.), Terebratula, Myoconcha (Taegeri F rch.), 
Gervillia (aff. praecursor Q ust.), Trigonodus, Myophoria {Volzi, 
Frch.), Megalodus (Laczkói R. H oern., triqueter var. panno- 
nica F rch.), Pleuromya Loeschamnni F rch.), Gonodus (dolo- 
miticus F rch.), Worthenia (Gepidorum K ttl.), Purpuroidea 
(ibaconica K ttl.), Amauropsis (crassitesta K tti.., Hantkeni 
Kttl.), Stephanocosmia (dolomitica K ttl.).

K a r n i s c h e  St . :  Aus der oberen Abteilung Mer­
gel mit Amblysiphonella (Lörentheyi V in.), Montlivaultia (mon* 
tis Hierosolymorum P a pp , Lóczyana P app .), Isastraea, M au  
garosmilia, Serpulopsis (aberrans K ttl.), Koninckella (triadica 
B ittn.), Cirtina (gracillima B ittn.), Amphiclina (squamula 
Birra., amoena B ittn.), Thecospira, Spirifera (Lipoldi B ittn.), 
Refzia (hungarica B ittn.), Spingerà (baiatonica B ittn., quad- 
riplecta var. euplecta B ittn.), Rhynchonella, Terebratula vesz- 
primiensis B ittn.), Aulacothyris, Avicula (Laczkói F rch., Böckhi 
B ittn.), Gervillia (ensis Birrn., Bouéi var. obliqua B ittn.),
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�����������A� ,���� E,)�2��  B ittn.), ������� E0��������  B ittn., 
������������������  B ittn., ��������� ����  B ittn., ����������  B ittn., 
�������  B ittn., ���2����������  B ittn.), %������������  (�����+  
�����  B ittn.), ,����������� E���������  B ittn.), G�����A� ����+  
���������� E������������  B ittn., �������  B ittn., ����������  B ittn., 
1����������  B ittn., ,��2	��  B ittn.), ���������A� ���������A  
�������A� ������������ E*������  B ittn.) 1������A� #��������  
E#��������  B ittn.), L�	������� E,��2	��  K ttl.), #������� E��+  
 ���  K ttl.), G���������� E������  var. �������  K ttl.), �������+  
�����A� L�������A� ������������� E��������  K ttl.), ������������A  
#�����������A� ,��������� E,)�2��  F rch.), ������������ E������+  
���  Mo.is.), ����������.  A us der unteren Abteilung Kalke mit 
#��������� E��(��������  B ittn.). ���������� E2�������  B ittn.), 
"������������ E���������  B ittn., ���������  B ittn.), D���������A  
������������ E���������  N ojs.), 0�������� E$)�	��  M ojs., 
�����������  K ttl.), %������������ E1K�����  M ojs.), ���������A  
�����������A�#��������A� ,������� E$����  M ojs.), %�������� E,)�2��  
F rch.), �������.

Mitfclfrias : L  a d i n c S f. : Aus den Wcngcncr 
Schichten Kalke u. Kalkmcrgcl mit 0�������� E,)�2��  K ttl., 
����������  K ttl., ����������  M ojs., ������  K ttl., ���������  K ttl. 
?����  K ttl.), ?������������� E��������  B ittn.), 1������A  
D��������� E,)�2��  K ttl., �I��������  K ttl.), %��������� E��+  
������  K ttl.), G��������A� ����������A� ��������A� ��������� EU���+  
��������  F rch.), ,��������� E����������  F rch.), ���������� E*���+  
	���  M ojs.), 0��������A� *���������� E��������  M ojs.), &��������  
E������  M ojs., &������  M ojs., #���)�  B ckh., ,)�2��  B ckh.), 
1�������A� �����������A� ��������������A� &��������� E,��2	��  
Dien.), �������������A� ?�������� E$)�	��  M ojs., ����������  
M ojs.), F��������� E�����������  M ojs.), ����������� E,)�2��  
Metis.). A us den Buchensteiner Schichten Kalke, Mergel u. 
Diabastuffe mit ����������A� #���� �����A� *���������� E��8����+  
�����  R th., 2��������  B ckh.), $����������� E������������  F rch.), 
���������� E$)�	��  B ittn., ����������  M ojs.), &��������� E,��+  
������  M ojs.), ���������A� ?�������A� ,������������� E>���������  
Bckh.), ������������E"���2�  B ckh.), &����������E$)�	��  S trzb.).

A  n i s i s c h e St. (Muschelkalk s. str.): Aus den Reif- 
linger Kalken u. Mergeln %��������A� %�������A� #���� ���A� 1��+




